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Aufgabe 2) Zuordnung: Welche sprachlichen Register werden hier benutzt?  

A. B. C. 

Letzte Woche hat mir meine 

Mama 10 Euro gegeben. Ich 

war dann mit Max im Kino und 

hab‘ nur 6 Euro Eintritt gezahlt. 

Das war echt billig. Jetzt hab‘ 

ich noch 4 Euro übrig.    

Du hast 10 Euro. Wenn du ins 

Kino gehst und 6 Euro Eintritt 

bezahlst, dann verbleiben dir 

noch 4 Euro. 

Subtrahiert man vom Minuen-

den 10 Euro den Subtrahenden 

6 Euro, so erhält man die Diffe-

renz von 4 Euro. 

 

Aufgabe 4) Sehen Sie die Präsentation zu „Alltagssprache und Bildungssprache“ und beant-

worten Sie die Fragen zum Text.   

 

 

 
 

Lösung: A. Alltagssprache B. Bildungssprache C. Fachsprache 
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Aufgabe 5  

Aufgabe 5 A) Wie würden Sie folgende Sprachbeispiele einordnen – eher konzeptionell 

mündlich oder eher konzeptionell schriftlich? 

a) Einkaufsnotiz an die Mitbewohnerin  

x eher konzeptionell mündlich 
 eher konzeptionell schriftlich 

 

b) WhatsApp Sprachnachricht an eine/n Freund:in 

x eher konzeptionell mündlich 
 eher konzeptionell schriftlich 

 

c) Referat einer Kommilitonin   

 eher konzeptionell mündlich 
x eher konzeptionell schriftlich 

 

 eher konzeptionell mündlich 
x eher konzeptionell schriftlich 
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e) E-Mail an einen Dozenten 

 eher konzeptionell mündlich 
x eher konzeptionell schriftlich 

 

Aufgabe 5 B) Wie würden Sie folgende Äußerungen (A-F) klassifizieren? Sind es eher Formu-

lierungen aus der (konzeptionell mündlichen) Alltagssprache oder aus der (konzeptionell 

schriftlichen) Bildungssprache? Begründen Sie kurz.  

a) „Um gesund zu leben, braucht der Mensch gesunde Umweltbedingungen. Schädliche Ein-
flüsse können uns dagegen krank machen, zum Beispiel Schadstoffe in der Atemluft oder Stra-
ßenlärm.“ 

 Alltagssprache  
x Bildungssprache 

Begründung: grammatikalisch ‚korrekt‘ (Satzbau, Vollständigkeit, Zeichensetzung), präzise formuliert 

und daher situationsentbunden, Fachtermini (z. B. „Schadstoffe“), inhaltlich komplex usw. 

 

b) „Fertig fürs Tanzen gehen?“  

x Alltagssprache 

 Bildungssprache 
Begründung: im Dialog/Chat o. Ä. eingesetzt (situationsgebunden), grammatikalisch ‚inkorrekt‘ (Ver-

schmelzung von für + das) usw. 

 

c) „Hast du den da mit dem Hut gesehen? Ey, echt witzig!“ 

x Alltagssprache 

 Bildungs- und Fachsprache 
Begründung: im Hier und Jetzt, Gegenstand präsent alle sehen, worauf sich die Sprachhandlung be-

zieht („den“, „da“ - situationsgebunden), grammatikalisch ‚inkorrekt‘ (2. Satz unvollständig), Interjektion 

(Fokuswort „Ey“) usw. 

  

d) „Als Leiter werden häufig leitende Metalle in Form von Drähten genutzt. Da Kupfer eine gute 
Leitfähigkeit besitzt, findet es viele Anwendungen.“ 

  Alltagssprache 
x Bildungs- und Fachsprache 

Begründung: grammatikalisch ‚korrekt‘ (Satzbau, Vollständigkeit, Zeichensetzung), präzise formuliert 

und daher situationsentbunden, Fachtermini (z.B. „leitende Metalle, Leitfähigkeit“), inhaltlich komplex. 

 

e) „Eisdiele? Bin dabei!!! “ 
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x Alltagssprache 

 Bildungs- und Fachsprache 

Begründung: in Chat/SMS o. Ä. eingesetzt, d.h. Hier und Jetzt, situationsgebunden, grammatikalisch 

‚inkorrekt‘, z.B. Ein- bzw. Zweiwortsätze, Zeichensetzung, z.B. dreifaches Ausrufezeichen, elliptisch 

durch Auslassungen bzw. Verwendung eines Smileys) usw. 

 

f) „Nachhaltige Entwicklung bedeutet, auch die Bedürfnisse künftiger Generationen mit einzu-
beziehen.“ 

  Alltagssprache 

x Bildungs- und Fachsprache 

Begründung: grammatikalisch ‚korrekt‘ (Satzbau, Vollständigkeit, Zeichensetzung), präzise formuliert 

und daher situationsentbunden, bildungssprachliche Formulierungen, inhaltlich komplex usw. 

 
 
 

 
  

 
 
 


